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Jeder Auftrag ist ein Unikat
Eine Lungerer Firma feiert Jubiläum: Seit 1983 werden in der
n’H neue Holzbau AG Holztragwerke in hoher Qualität hergestellt.

Franz vonHolzen

Die n’H neue Holzbau AG Lun-
gern übernahm vor 40 Jahren
die damals in Schieflage gerate-
ne «alte» Holzbau AG inklusive
Werkhallen und Mitarbeitenden
und entwickelte sich zu einem
der führenden Unternehmen
im Ingenieurholzbau und der
Verklebetechnik. Seine Mit-
arbeitenden beschreibt der Ge-
schäftsführer Sascha Abplanalp
nicht primär als Team, wenn er
sagt: «Wir sind hier eine grosse
Familie mit gegenseitigem Res-
pekt und vertrauen jedem Ein-
zelnen in seinem Denken und
Handeln.»

Wenn Zimmereien, Holz-
bauer oder Architekten an die
Grenzen ihres Machbaren stos-
sen, sind das für die Spezialisten
der neuen Holzbau AG nicht
Probleme, sondern Herausfor-
derungen, die sie mit ihrem
Know-how, der Leidenschaft
und geeigneten Maschinen ger-
ne annehmen. Mittlerweile hat
das Unternehmen vier Stand-
orte im Inland und einen in
Deutschland. Von den 70 Ange-
stellten arbeiten 55 am Haupt-
sitz in Lungern. Da die Firma
auch weltweit tätig ist, wurde ei-
gens die n’H International AG
gegründet, welche den Kontakt
zu den Kunden aus dem Ausland
pflegt und für die ganze Organi-
sation und Abwicklung dieser
Aufträge verantwortlich ist.

VomKleinstauftragbis
zumMillionenprojekt
Die Spannweite der Aufträge,
welche die n’H ausführt, ist, wie
ihre Holzbögen, nämlich sehr
gross. So werden einfache Ver-
bindungen für wenige hundert
Franken bis sehr komplexe Pro-
jekte in Millionenhöhe in stets
höchster Qualität einwandfrei
und termingerecht ausgeführt.
Die hohe Fachkompetenz, Qua-
lität, Innovation und die Begeis-
terung der ganzen n’H-Familie
für ihre Arbeit sind Gründe für

den Erfolg und die sehr guten
Auslastung des Betriebes. Das
ausgeklügelte Mehrmaschinen-
konzept mit teilweise selbst kon-
struierten Anlagen und die mo-
derne CNC-Abbundtechnik
werden optimal genutzt und ein-
gesetzt. In Lungern findet man
keine gefertigten Produkte ab
Fliessband. Hier ist jeder Auf-
trag ein Unikat und keiner gleich
wie der andere. Selbst ganz
aussergewöhnliche Projekte wie
die überdimensionale XXL-
Holzkuh vor Trauffer’s Bretter-
hotel in Hofstetten bei Brienz
wurde von der neuen Holzbau
AG gefertigt.

ÄltesterBaustoffvereintmit
modernsterTechnologie
Holz ist seit je der natürlichste
Baustoff mit vielseitigen Eigen-

schaften, ist klimaneutral und
wächst auch wieder nach. Die
unterschiedlichen Vorteile von
Laub- oder Nadelholz vereint
der Betrieb mit der GSA-Tech-
nologie, in der Holz, Stahl und
Harz verwendet werden, mit
dem Effekt, dass fast keine
Stahlteile sichtbar sind. Diese
Elemente können dann sehr ef-
fizient montiert werden, sind
absolut tragfähig und haben
eine ansprechende Ästhetik.
Das hauseigene Forschungsla-
bor prüft laufend die gefertigten
Elemente, sorgt für die notwen-
digen Nachweise und entwickelt
neue, zukunftsorientierte Tech-
nologien.

Um weiterhin wettbewerbs-
fähig zu bleiben und auch effizi-
enter arbeiten zu können, ist
eine neue Werk-und Lagerhalle

auf dem bestehenden Areal ge-
plant. Mit dem vollautomati-
schen Flächenlager auf zehn
Meter Höhe werden dann die
engen Platzverhältnisse ideal
genutzt. Die Baubewilligung zu
diesem visionären Projekt der
Firma wird in den nächsten Ta-
gen erwartet.

Zum 40-Jahr-Jubiläum am
10. und 11. November wird sich
die ganze n’H-Familie mit Ge-
schäftspartnern, Kunden, Mit-
arbeitenden, Angehörigen und
der Bevölkerung zur gemeinsa-
men Feier unter dem Firmen-
motto «Verbindä» treffen, wel-
ches auch das Kerngeschäft des
Unternehmens ist.

Hinweis
Weitere Infos zur Firma gibt es
auf www.neueholzbau.ch.

Marc Trauffer bei einem Besuch in Lungern, um die fast fertige XXL-Trauffer-Holzkuh zu begutachten.
Bild: Manuel Kaufmann (Lungern, 5. 5. 2022)


